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Hintergrund und Motivation

• Gefahr von Gas- und Energieengpässen in Deutschland 
und Europa im Jahr 2022

• Diskussion über mögliche gar drohende Schließungen

• Anfrage BMEL im Jahr 2022: „Betroffenheit 
nutztierhaltender Betriebe im Falle einer 
Energiemangellage?“

• Nutztiere sind besonders vulnerabel und Prozesse 
besonders zeitkritisch

• Produkte tierischen Ursprungs stellen ca. 31 % der 
Kalorienversorgung und ca. 62 % der Proteinversorgung 
in Deutschland (FAO, 2021)

• Aus diesen Gründen hat das BMLEH eine Online 
Befragung landw. Betriebe mit Nutztierhaltung initiiert 
und finanziert

Quelle: Bundesamt für Sicherheit in der Informationstechnik (2025)
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Hintergrund und Motivation

Vorgelagerter 
Bereich

Landwirtschaftliche 
Primärproduktion

Agrarhandel
Produzierendes 

Gewerbe
Lebensmittelhandel Verbraucher



08.12.2025
Seite 3 Josef Efken, Sebastian Kleingräber, Anneluise Mader

Vorteile (und Nachteile) resilienter, extensiver Tierhaltung; DAFA-Webinar der Plattform Tierhaltung

Methodik

• Experteninterviews:

− 11 Berater in der Tierhaltung, 

− 6 Vertreter von Mischfutterherstellern (Schwein), 

− 4 Vertreter von Schlachtbetrieben (Schwein)

• Online-Umfrage unter 1851 Tierhaltern (initiiert und finanziert durch das BMLEH)

• Szenarioanalyse: 72-stündiger Blackout (KOSOW and GAßNER 2008)



08.12.2025
Seite 4 Josef Efken, Sebastian Kleingräber, Anneluise Mader

Vorteile (und Nachteile) resilienter, extensiver Tierhaltung; DAFA-Webinar der Plattform Tierhaltung

0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

70%

80%

90%

100%

0 < 1 < 2 < 3 < 4 < 6 < 8 < 14 < 30 < 50 < 365

Gesamt vorher

Gesamt nachher

Ergebnisse 

Aufrechterhaltung der wichtigsten Betriebsfunktionen bei Stromausfall
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Angaben in %

Basis: 
alle Befragten = 1.851

Anzahl Tage

14a. Was glauben Sie, wie lange könnten Sie die aus Ihrer 
Sicht wichtigsten Funktionen Ihres Betriebes 
aufrechterhalten, wenn genau in diesem Moment ein 
Stromausfall mit unbekannter Dauer eintritt? Bitte geben 
Sie dazu die Anzahl der Tage ein (Sie können die Tage 
auch unterteilen, z.B. 1,5 Tage).

F53: Nachdem Sie nun den Fragebogen beantwortet 
haben, möchten wir gerne noch einmal unsere vorhin 
gestellte Frage wiederholen. Was glauben Sie, wie lange 
könnten Sie die Funktionsfähigkeit Ihres Betriebs 
aufrechterhalten, wenn genau in diesem Moment ein 
Stromausfall mit unbekannter Dauer eintritt? Bitte geben 
Sie dazu die Anzahl der Tage ein (Sie können die Tage 
auch unterteilen, z.B. 1,5 Tage).

Für den Fall eines Stromausfalls von

14 Tagen können 20% der Betriebe die 

wichtigsten Betriebsfunktionen 

aufrechterhalten.

Für den Fall eines Stromausfalls von unter 

einem Tag können 99% der Betriebe die 

wichtigsten Betriebsfunktionen 

aufrechterhalten.
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Aufrechterhaltung der wichtigsten Betriebsfunktionen bei Stromausfall (Gesamt versus Mutterkuhhaltung)
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Angaben in %

Basis: 
alle Befragten = 1.851

Anzahl Tage

14a. Was glauben Sie, wie lange könnten Sie die aus Ihrer 
Sicht wichtigsten Funktionen Ihres Betriebes 
aufrechterhalten, wenn genau in diesem Moment ein 
Stromausfall mit unbekannter Dauer eintritt? Bitte geben 
Sie dazu die Anzahl der Tage ein (Sie können die Tage 
auch unterteilen, z.B. 1,5 Tage).

F53: Nachdem Sie nun den Fragebogen beantwortet 
haben, möchten wir gerne noch einmal unsere vorhin 
gestellte Frage wiederholen. Was glauben Sie, wie lange 
könnten Sie die Funktionsfähigkeit Ihres Betriebs 
aufrechterhalten, wenn genau in diesem Moment ein 
Stromausfall mit unbekannter Dauer eintritt? Bitte geben 
Sie dazu die Anzahl der Tage ein (Sie können die Tage 
auch unterteilen, z.B. 1,5 Tage).
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Für den Fall eines Stromausfalls von

14 Tagen können 20% / 40% der Betriebe 

die wichtigsten Betriebsfunktionen 

aufrechterhalten.

Für den Fall eines Stromausfalls von unter 

einem Tag können 89% / 99% der Betriebe 

die wichtigsten Betriebsfunktionen 

aufrechterhalten.
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Ergebnisse 

Vorhandene Futtermittelreserven

17. Stellen Sie sich vor, genau in diesem 
Moment tritt der im Szenario 
beschriebene Stromausfall ein. Wie viele 
Tage können Sie ungefähr Ihre Tiere mit 
den vorhandenen Futtermitteln weiterhin 
leistungsgerecht versorgen (Fütterung 
nach Leistungsbedarf).

Angaben in % bzw. Tagen

Basis:
alle Befragten = 1.781
Jeweiliger Betriebszweig oberhalb der 
Bagatellgrenze
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Ergebnisse 

Bezug von Wasser

25. Von wo beziehen Sie das Wasser für 
die Versorgung Ihres Tierbestandes?

Angaben in %

Basis:
alle Befragten = 1.781
Jeweiliger Betriebszweig oberhalb der 
Bagatellgrenze

45

35

45

41

43

35

35

30

61

65

46

26

39

28

43

34

45

45

49

24

19

28

29

26

27

16

23

21

20

21

16

16

26

Milchviehhaltung

Mutterkuhhaltung

Färsenaufzucht

Kälbermast

Rinder-/ Bullenmast

Sauenhaltung

Ferkelaufzucht

Schweinemast

Legehennenhaltung

Hähnchenmast

Putenmast
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Ergebnisse 

Wasser - Sicherstellung der Wasserversorgung
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0% = Nein, eine Versorgung 
mit ausreichend Tränkwasser 
ist nicht möglich

1% bis 
25%

26% bis 
50%

51% bis 
75%

76% bis 
99%

100% =  Ja, es können alle 
Tiere mit ausreichend 
Tränkwasser versorgt …

keine 
Angabe

27. Wären Sie bei einem Ausfall der 
bisherigen Wasserversorgung (Wassernetz 
oder Eigenversorgung) in der Lage, Ihre 
Tiere 72 Stunden (3 Tage) ausreichend mit 
qualitativ unbedenklichem Tränkwasser zu 
versorgen?

Angaben in %

Basis: 
alle Befragten = 1.851
jeweilige Haltungsform oberhalb der 
Bagatellgrenze

* geringe Fallzahl < 30 Fälle

Anteil 
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Ergebnisse 

Risiken für Fortbestand des Unternehmens

zu geringe Erzeugerpreise

zu hohe Kosten für Energieträger

zu hohe Kosten für Betriebsmittel

Mangel an Arbeitskräften/Fachkräften

zu hohe Kosten für Futtermittel

Tierseuchen

Klimawandel

Investitionsstau auf dem Betrieb

zu hohe Kosten für den Schutz vor Wildtieren

fehlende/unklare Hofnachfolge

Stromausfälle

tiermedizinische Versorgungsengpässe

Herausforderungen im Zuge der Digitalisierung

Lieferengpässe in der Versorgung mit Futtermitteln
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Kälbermast*
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Werte 4 bis 5 = (sehr) großes Risiko

13. Was sind aus Ihrer Sicht gegenwärtig 
die größten Risiken für den Fortbestand 
Ihres Unternehmens? Bitte antworten Sie 
jeweils auf einer Skala von 0 („gar kein 
Risiko“) bis 5 („sehr großes Risiko“).

Angaben in %

Basis: 
alle Befragten = 1.851

* geringe Fallzahl < 30 Fälle
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Milchkuhbestand in Deutschland (Mai 2025) 

Quelle: Stat. Bundesamt (2025)
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Mutterkuhbestand in Deutschland (Mai 2025) 

Quelle: Stat. Bundesamt (2025)
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Mutterkuhbestand in Deutschland (Mai 2025) 

Quelle: Stat. Bundesamt (2025)
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Zusammenfassung und Ausblick: Diskussion von Handlungsempfehlungen

Notfallplanung

Leuchttürme Utopia

Systemische 
Vorsorge

Status-quo
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